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Mitteilungen der Redaktion 

 
Nachdem die GfbG-Jahresgabe 2011 noch rechtzeitig vor Weihnachten ausgeliefert 
werden konnte, verzögert sich leider das Erscheinen des nächsten, 19. Bandes der 
„Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im 
neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“ nochmals. 
 

Harald Lönnecker 
 

– – – 
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München 2012 
Alesi, Bettina u. a.: Funktionswandel der Universitäten. Differenzierung, Relevanzsteigerung, 

Internationalisierung, Frankfurt a. M. 2012 (= Schwerpunktreihe Hochschule und Beruf) 
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Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 
11), S. 29-50 

Becker, Thomas/Pohl, Hans/Schmoeckel, Matthias/Scholtyseck, Joachim/Schott, Heinz/Bleek, Wilhelm/Mayer, 
Tilmann (Hg.): Friedrich Christoph Dahlmann. Ein politischer Professor im 19. Jahrhundert, Göttingen 
2012 (= Bonner Schriften zur Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 3) 

Becker, Thomas/Schaper, Uwe (Hg.): Die Gründung der drei Friedrich-Wilhelms-Universitäten. Universitäre 
Bildungsreform in Preußen, Berlin 2012 (= Veröffentlichungen der Historischen Kommission zu Berlin, 
Bd. 108) 

Beisiegel, Ulrike (Hg.): Dinge des Wissens. Die Sammlungen, Museen und Gärten der Universität Göttingen, 
Göttingen 2012 

Bruns, Peter/Luthe, Heinz Otto (Hg.): Vom Euphrat an die Altmühl. Die Forschungsstelle Christlicher Orient an 
der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt, Wiesbaden 2012 (= Eichstätter Beiträge zum 
Christlichen Orient, Bd. 1) 

Dippelhofer-Stiem, Barbara: Eltern an der Hochschule. Sozialisatorische Hintergründe, Erfahrungen und 
Orientierungen von Studierenden und Beschäftigten, Weinheim 2012 

Dossenbach, Daniel: Heilzauber in der voruniversitären Klostermedizin, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): 
Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- 
und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 205-229 

Droste, Daniel: Wissenschaft, Politik und Region. Die biologischen Institute der Universität Münster 1922 bis 
1962, Münster 2012 (= Veröffentlichungen des Universitätsarchivs Münster, Bd. 6) 

Ellermeier, Barbara: Hans Scholl. Biographie, Hamburg 2012 
Eminger, Stefan: Theresianisten, CVer, Burschenschafter. Spitzenbeamte in Niederösterreich 1918 – 1934 – 

1938 – 1945, in: Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 239-270 
Enderle-Burcel Gertrude/Jerábek, Rudolf: Verwaltungseliten in Umbruchzeiten. Spitzenbeamte des Bundes 

1918/1933/1938/1945, in: Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 17-54 [zahlreiche 
Korporierte, ohne als solche genannt zu werden] 

Engemann, Iris: Die Slowakisierung Bratislavas. Universität, Theater und Kultusgemeinden 1918-1948, 
Wiesbaden 2012 (= Studien zur Sozial- und Wirtschaftsgeschichte Ostmitteleuropas, Bd. 22) 

Fehlberg, Frank: Protestantismus und Nationaler Sozialismus. Liberale Theologie und politisches Denken um 
Friedrich Naumann, Bonn 2012 (= Politik- und Gesellschaftsgeschichte, Bd. 93) [VDSter] 

Feigl, Claudia (Hg.): Schaukästen der Wissenschaft. Die Sammlungen an der Universität Wien, Wien 2012 
Freedman, Joseph S.: Religious Confession and Philosophy as Taught at Central European Academic Institutions 

During the Late 16th and the early 17th Centuries, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, 
Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 375-430 

Friedenthal-Haase, Martha/Matthes, Eva (Hg.): Universitätskulturen in Deutschland und den USA/University 
Cultures in Germany and the United States, Köln 2012 (= Bildung und Erziehung, Bd. 65/2) 

Friedrich, Friedrich: Studentenfahrten. Lustige Bilder aus dem Burschenleben, Hilden 2011 
Füssel, Marian: Zwischen Beten und Fluchen. Zur Religiosität der Studenten in der Frühen Neuzeit, in: 

Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= 
Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 455-478 

Giebeler, Marcus/Siggemann, Jürgen/Zibell, Stephanie (Hg.): Grabfeld 71. Professorengräber auf dem Mainzer 
Hauptfriedhof seit 1946, Stuttgart 2012 (= Beiträge zur Geschichte der Johannes-Gutenberg-Universität 
Mainz, Neue Folge, 9) [zahlreiche Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu werden] 

Goller, Peter/Tidl, Georg: Jubel ohne Ende. Die Universität Innsbruck im März 1938, Wien 2012 
Gotzen, Daniel: „Item zu erlangen eyn collegiatur ist swere“ Der Konflikt zwischen magistri regentes und freien 

Magistern am Beispiel der Kölner und Leipziger Universitätsreformen des frühen 16. Jahrhunderts, in: 
Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= 
Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 145-155 
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Graf, Alexander: Mütze, Band und Braunhemd – Marburger Studentenverbindungen und der 
Nationalsozialistische Deutsche Studentenbund während der Weimarer Republik, Marburg a. d. Lahn 
2012 

Haeberli, Simone: Vom Judenpriester zum Judendoktor. Zur veränderten Wahrnehmung des „Rabbi“ durch die 
Entwicklung der Universitäten, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und 
Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 175-204 

Häuser, Franz (Hg.): Das sechshundertjährige Jubiläum der Universität Leipzig 2009, Leipzig 2012 
Hammerstein, Notker: Theologie, Universitäten und Aufklärung in europäischer Perspektive, in: Schwinges, 

Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der 
Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 431-454 

Harvey, Elizabeth: Emissaries oft Nazism. German student travellers in Romania and Yugoslavia in the 1930s, 
in: Österreichische Zeitschrift für Geschichtswissenschaften 22/1 (2011), S. 135-160 

Hehl, Ulrich von: Universität und Konfession im 19./20. Jahrhundert, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): 
Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- 
und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 277-301 

Hersche, Peter: Die Marginalisierung der Universität im katholischen Europa des Barockzeitalters, in: 
Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= 
Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 267-276 

Hess, Michael: Die Beamtenelite im Burgenland von 1919 bis 1938, in: Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 
2010/2011, S. 213-238 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu werden] 

Hitzbleck, Kerstin: Scientia litterarum. Gelehrte Kleriker auf dem kurialen Pfründenmarkt zu Beginn des 14. 
Jahrhunderts, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= 
Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 69-106 

Hruza, Karel (Hg.): Österreichische Historiker. Lebensläufe und Karrieren 1900-1945, Bd. 2, Wien 2012 
[zahlreiche Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Immenhauser, Beat: Klerikale Bildungstraditionen im Wandel? Zum Universitätsbesuch der Pfarrgeistlichkeit im 
16. Jahrhundert am Beispiel Berns, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und 
Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 157-174 

Ingrao, Christian: Hitlers Elite. Die Wegbereiter des nationalsozialistischen Massenmords, Berlin 2012 
[zahlreiche Korporierte, ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Isphording, Bernd/Keiper, Gerhard/Kröger, Martin (Hg.): Biographisches Handbuch des deutschen Auswärtigen 
Dienstes 1871-1945, Bd. 4, Paderborn 2012 [zahlreiche Korporierte, ohne das diese immer als solche 
ausgewiesen sind] 

Jalava, Marja: The University in the Making of the Welfare State. The 1970s Degree Reform in Finland, 
Frankfurt a. M. 2012 

Jobst, Paul/Kaufmann, Uri R. (Hg.): Gabriel Riesser. Ausgewählte Schriften, Teilbd. 1, Köln 2012 (= Staat, 
Nation, Gesellschaft. Das deutsch-jüdische Projekt der Moderne. Werkausgaben, Bd. 3/1) 
[wahrscheinlich Burschenschaft Germania Kiel 1824] 

Kaden, Herbert: Das sächsische Bergschulwesen. Entstehung, Entwicklung, Epilog (1776-1924), Köln 2012 
Kesper-Biermann, Sylvia/Ludwig, Ulrike/Ortmann, Andreas (Hg.): Ehre und Recht. Ehrkonzepte, 

Ehrverletzungen und Ehrverteidigungen vom späten Mittelalter bis zur Moderne, Magdeburg 2011 (= 
Editionen und Dokumentationen, Bd. 5) 

Kirn, Hans-Martin: Von der Theologie zu den Religious Studies? Überlegungen zu Glaube und Religion im 
Wandel universitärer Bildung, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und 
Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 541-559 

Kossert, Thomas/Asche, Matthias/Füssel, Marian (Hg.): Universitäten im Dreißigjährigen Krieg, Potsdam 2012 
(= Militär und Gesellschaft in der Frühen Neuzeit, Bd. 15) 

Kubicki, Karol/Lönnendonker, Siegward (Hg.): Religionswissenschaft, Judaistik, Islamwissenschaft und Neuere 
Philologien an der Freien Universität Berlin, Göttingen 2012 (= Beiträge zur Wissenschaftsgeschichte 
der Freien Universität Berlin, Bd. 5) 

Kühl, Thusnelda: Harro Harring, der Friese, Bremen 2012 [Kieler und Dresdner Burschenschaft 1818/19] 
Leicht, Johannes: Heinrich Claß (1868-1953). Die politische Biographie eines Alldeutschen, Paderborn 2012 

[Ehrenmitglied der Akademisch-Juristischen Vereine Kiel, Königsberg, Marburg, Gießen und Rostock] 
Lönnecker, Harald: „Demut und Stolz, ... Glaube und Kampfessinn“. Die konfessionell gebundenen 

Studentenverbindungen – protestantische, katholische, jüdische, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): 
Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- 
und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 479-540 

Lönnecker, Harald: Die Fortsetzung des Krieges mit anderen Mitteln. Die Internationale Presseausstellung 
Pressa (Köln 1928) als Frontabschnitt im Kampf gegen Frankreich, in: Marten-Finnis, Susanne/Nagel, 
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Michael (Hg.): Die Pressa. Internationale Presseausstellung Köln 1928 und der jüdische Beitrag zum 
modernen Journalismus/The Pressa. International Press Exhibition Cologne 1928 and the Jewish 
Contribution to Modern Journalism, Bd. 1, Bremen 2012 (= Die jüdische Presse – 
Kommunikationsgeschichte im Europäischen Raum/The European Jewish Press – Studies in History 
and Language, Bd. 12 = Presse und Geschichte – Neue Beiträge, Bd. 64), S. 119-147 [zahlreiche 
Burschenschafter, u. a. Paul Wentzcke] 

Lönnecker, Harald: „Er hielt seine schützende Hand über die Burschenschaften ...“. Franz Spina und die 
akademischen Vereinigungen, in: Höhne, Steffen/Udolph, Ludger (Hg.): Franz Spina (1868-1938). Ein 
Prager Slavist zwischen Universität und politischer Öffentlichkeit, Köln/Weimar/Wien 2012 (= 
Intellektuelles Prag im 19. und 20. Jahrhundert, Bd. 2), S. 167-212 [Constantia Prag/DB] 

Ludwig, Walther: Stammbücher vom 16. bis zum 18. Jahrhundert. Kontinuität und Verbreitung des 
Humanismus, Hildesheim 2012 (= Noctes Neolatinae, Bd. 18) 

Mathy, Helmut: Stadt – Land – Universität. Aus den Werken des Mainzers Historikers Helmut Mathy, Stuttgart 
2012 (= Beiträge zur Geschichte der Johannes-Gutenberg-Universität Mainz, Neue Folge, 11) 

Meißel, Franz-Stefan (Hg.): Vertriebenes Recht – Vertreibendes Recht. Zur Geschichte der Wiener Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät zwischen 1938 und 1945. Wien 2012 (= Juridicum Spotlight, Bd. 2) 

Miethke, Jürgen: Papsttum und Universitäten. Förderung, Lenkungsversuche und Indienstnahme (mit besonderer 
Rücksicht auf Paris), in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 
2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 
9-28 

Morgenstern, Ulf: Bürgersinn und Familiengeist. Studien zur liberalen Gelehrtenfamilie Schücking im 19. und 
20. Jahrhundert, Paderborn 2012 

Morkel, Arnd: Die Universität muß sich wehren. Ein Plädoyer für ihre Erneuerung, Darmstadt 2012 
Müller, Heribert: Universitäten und Gelehrte auf den Konzilien von Pisa (1409), Konstanz (1414-1418) und 

Basel (1431-1449), in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 
2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 
109-144 

Niederkorn-Bruck, Meta: Prudentia/Discretio und Norm – Sind Studium und Ordensleben vereinbar? (Eine 
Diskussion zur Melker Reform), in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und 
Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 231-265 

Obersteiner, Gernot Peter: Eliten in Politik und Verwaltung der Steiermark 1918/1934/1938, in: Historisches 
Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 199-212 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu 
werden] 

Ortner, Helmut: Der Hinrichter. Roland Freisler – Mörder im Dienste Hitlers, Springe a. Deister 2012 
[Alemannia Jena/SB] 

Rehn, Torsten/Brandt, Gesche/Fabrian, Gregor/Briedis, Kolja (Hg.): Hochschulabschlüsse im Umbruch. 
Studium und Übergang von Absolventinnen und Absolventen reformierter und traditioneller 
Studiengänge des Jahrgangs 2009, Hannover 2011 (= HIS-Forum Hochschule, 17/2011) 

Rigele, Brigitte: Beamtenelite im Wiener Magistrat zwischen 1918 und 1938, in: Historisches Jahrbuch der Stadt 
Linz 2010/2011, S. 271-294 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu werden] 

Sachs, Michael: Historisches Ärztelexikon für Schlesien. Biographisch-bibliographisches Lexikon schlesischer 
Ärzte und Wundärzte (Chirurgen), Bd. 5, Pfaffenhofen a. d. Ilm 2012 

Sander, Nadine: Das akademische Prekariat. Leben zwischen Frist und Plan, Konstanz 2012 (= Analyse und 
Forschung, Bd. 74) 

Schott, Anton: Die Asgarden, Hilden 2011 
Schreiner, Klaus: Konfessionsgebundene Wissenschaft. Konfessionseide an Hohen Schulen der Frühen Neuzeit, 

in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 (= 
Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 305-341 

Schuster, Walter: Eliten in Politik und Verwaltung: Die Stadt Linz 1918 – 1934 – 1938 – 1945, in: Historisches 
Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 55-90 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu 
werden] 

Schwinges, Rainer Christoph: Universität, Religion und Kirchen – Eine Einführung, in: ders. (Hg.): Universität, 
Religion und Kirchen, Basel 2011 (= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und 
Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 1-6 

Simon-Ritz, Frank/Winkler, Klaus-Jürgen/Zimmermann, Gerd (Hg.): Aber wir sind! Wir wollen! Und wir 
schaffen! Von der Großherzoglichen Kunstschule zur Bauhaus-Universität Weimar 1860-2010, 2 Bde., 
Weimar 2012 

Sohn, Andreas u. a. (Hg.): Die universitären Kollegien im Europa des Mittelalters und der Renaissance/Les 
collèges universitaires en Europa au Moyen Âge et à la Renaissance, Bochum 2011 
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Speler, Ralf-Torsten (Hg.): Vivat Academica, vivat Professores! Hallesches Studentenleben im 18. Jahrhundert. 
Sonderausstellung vom 17. April bis 17. Juli 2011 im Museum universitatis, Halle a. d. Saale 2011 (= 
Katalog des Universitätsmuseums der Zentralen Kustodie, Neue Folge, Bd. 7) 

Staats- und Universitätsbibliothek Bremen (Hg.): Lichtspuren. Ein Photoalbum zu 40 Jahren Universität 
Bremen, Bremen 2012 

Stock, Hubert: Elitenkarrieren im Land Salzburg 1918-1938. Kontinuitäten und Brüche, in: Historisches 
Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 117-148 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu 
werden] 

Sulzbacher, Cornelia: Oberösterreich zwischen 1918 und 1938 – Umbrüche und Kontinuitäten anhand der 
Biographien der Landeshauptmänner, Landesamtsdirektoren und Bezirkshauptmänner, in: Historisches 
Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 91-116 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu 
werden] 

Svobodný, Petr: Príspevky k dejinám Mararykovy univerzity [Beiträge zur Geschichte der Masaryk-Universität 
in Brünn], in: Ceský casopis historický 109/4 (2011), S. 786-793 

Thamer, Hans-Ulrich/Droste, Daniel (Hg.): Die Universität Münster in der Zeit des Nationalsozialismus, 
Münster 2012 

Theil, Bernhard (Bearb.): Eugen von Schneider (1854-1937). Archivar und Historiker zwischen Königreich und 
Republik. Blätter aus meinem Leben, Stuttgart 2011 (= Lebendige Vergangenheit, Bd. 24) [Studienzeit 
und Korporationen in Tübingen] 

Tilitzki, Christian: Die Albertus-Universität Königsberg. Ihre Geschichte von der Reichsgründung bis zum 
Untergang der Provinz Ostpreußen (1871-1945), Bd. 1: 1871-1918, Bd. 2: 1918-1945, Berlin 2012, Bd. 
2 angekündigt für 2013 

Voigt, Heinz: Das Haus „Zur Rosen“ in Jena – Das älteste Universitätsgasthaus Deutschlands, Jena 2012 (= 
Jenaer Miszellen, Nr. 2) 

Voigt, Heinz: Hier wurde gebauet ein stattliches Haus – Zur Geschichte des Universitäts-Hauptgebäudes [in 
Jena], Jena 2012 (= Jenaer Miszellen, Nr. 3) 

Wadl, Wilhelm: Politische und administrative Eliten in Kärnten 1918 – 1934 – 1938, in: Historisches Jahrbuch 
der Stadt Linz 2010/2011, S. 183-198 [zahlreiche Korporierte, ohne als solche genannt zu werden] 

Walther, Manfred/Breunung, Leonie: Biographisches Handbuch der Emigration deutschsprachiger 
Rechtswissenschaftler nach 1933. Westeuropäische Staaten, Türkei, Palästina/Israel, 
lateinamerikanische Staaten, Südafrikanische Union, München 2012 (= Biographisches Handbuch der 
Emigration deutschsprachiger Rechtswissenschaftler nach 1933, Bd. 1) [zahlreiche Korporierte, ohne 
als solche ausgewiesen zu sein] 

Weber, Wolfgang: Eine Elite. Zwei Länder. Drei Zäsuren: Tirol und Vorarlberg an den Zeitenwenden 1918/19, 
1933/34, 1938/39, in: Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 2010/2011, S. 149-182 [zahlreiche 
Korporierte, ohne als solche genannt zu werden] 

Weiß, Ulman: Katholische und evangelische Theologie an der älteren Erfurter Universität zwischen Reformation 
und Aufklärung, in: Schwinges, Rainer Christoph (Hg.): Universität, Religion und Kirchen, Basel 2011 
(= Veröffentlichungen der Gesellschaft für Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 11), S. 343-
373 

Weitbrecht, Dorothee: Aufbruch in die Dritte Welt. Der Internationalismus der Studentenbewegung von 1968 in 
der Bundesrepublik Deutschland, Göttingen 2012 [Diss. Univ. Eichstätt] 

Weßelhöft, Daniel: Von fleißigen Mitmachern, Aktivisten und Tätern. Die Technische Hochschule 
Braunschweig im Nationalsozialismus, Hildesheim 2012 (= Veröffentlichungen der Technischen 
Universität Carolo-Wilhelmina zu Braunschweig, Bd. 6) 

 
– – – 

 
Rezensionen 

 
Neumann, Sarah: Der gerichtliche Zweikampf. Gottesurteil – Wettstreit – Ehrensache, 
Ostfildern 2010 (= Mittelalter-Forschungen, Bd. 31); Jan Thorbecke Verlag; ISBN 
978-3-7995-4284-5; geb.; 268 S.; EUR 49,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-020 
 

– – – 
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Werner, Michael: Stiftungsstadt und Bürgertum. Hamburgs Stiftungskultur vom 
Kaiserreich bis in den Nationalsozialimus, München 2011; Oldenbourg 
Wissenschaftsverlag; ISBN 978-3-486-70239-2; geb.; 510 S.; EUR 54,80. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-025 
 

– – – 
 
Steffens, Frauke: „Innerlich gesund an der Schwelle einer neuen Zeit“. Die Technische 
Hochschule Hannover 1945-1956, Stuttgart 2011 (= Pallas Athene. Beiträge zur 
Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 37); Franz Steiner Verlag; ISBN 978-
3-515-09870-0; 422 S.; EUR 74,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-006 
 

– – – 
 
Mitchell, Douglas E./Crowson, Robert L./Shipps, Dorothy (Hg.): Shaping Education 
Policy. Power and Process, London 2011; Edition Routledge; ISBN 978-0-415-87505-
9; 320 S.; EUR 47,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-032 
 

– – – 
 
Acham, Karl (Hg.): Kunst und Geisteswissenschaften aus Graz. Werk und Wirken 
überregional bedeutsamer Künstler und Gelehrter: vom 15. Jahrhundert bis zur 
Jahrtausendwende, Wien 2009 (= Kunst und Wissenschaft aus Graz); Böhlau Verlag; 
ISBN 978-3-205-77706-9; 784 S.; EUR 59,00. 
 
Acham, Karl (Hg.): Rechts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften aus Graz. 
Zwischen empirischer Analyse und normativer Handlungsanweisung: 
wissenschaftsgeschichtliche Befunde aus drei Jahrhunderten, Wien 2010 (= Kunst und 
Wissenschaft aus Graz); Böhlau Verlag; ISBN 978-3-205-78467-8; 687 S.; EUR 
59,00. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-037 
 

– – – 
 
Daniels, Mario: Geschichtswissenschaft im 20. Jahrhundert. 
Institutionalisierungsprozesse und Entwicklung des Personenverbandes an der 
Universität Tübingen 1918-1964, Stuttgart 2009 (= Contubernium. Tübinger Beiträge 
zur Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte); Franz Steiner Verlag; ISBN 978-
3515092845; 393 S.; EUR 64,00. 
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Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-1-111 
 

– – – 
 

Tagungen u. a. 
(Studenten-, Hochschul-, Wissenschaftsgeschichte) 

 
Im Wintersemester 2011/12 findet am Historischen Seminar der Universität Hamburg 
die Vortragsreihe „Das Akademische Gymnasium. Bildung und Wissenschaft in 
Hamburg 1613-1883. Ringvorlesung anlässlich des 400. Gründungstages einer 
voruniversitären Bildungseinrichtung“ statt.  
 
Einzelheiten unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=17679 
 

– – – 
 
Das Stadtmuseum Bonn, Ernst-Moritz-Arndt-Haus, Adenauerallee 79, 53113 Bonn, 
Ruf: 0228-241435, zeigt vom 19. Oktober 2011 bis zum 25. März 2012 die 
Ausstellung „Bonner Studentenleben im 19. Jahrhundert – ein Sittengemälde“ 
(Mittwoch-Sonnabend 13.00-17.00 Uhr, Sonntag 11.30-17.00 Uhr, Montag und 
Dienstag geschlossen; 19. Dezember 2011-3. Januar 2012 geschlossen; Führungen 
nach Terminvereinbarung unter stadtmuseum@bonn.de oder 0228-772414). 
 
Im Zuge der von Wilhelm von Humboldt initiierten Bildungsreform, die mit der 
1809/10 gegründeten Universität Berlin einen neuen zukunftsweisenden 
Universitätstyp geschaffen hat, wurden wenige Jahre darauf nach dem Berliner 
Vorbild zwei weitere preußische Reform-Universitäten gegründet: Breslau 1811 und – 
nach der Einverleibung des Rheinlandes gemäss der Bestimmungen des Wiener 
Kongresses – 1818 in Bonn. Alle drei Universitäten erhielten später den Namen ihres 
königlichen Patrons, Friedrich Wilhelms III. von Preußen, heute trägt den Namen nur 
noch die Bonner Universität. 
     Auch in Bonn spielte sich im 19. Jahrhundert das Leben der Studierenden 
außerhalb der Hörsäle überwiegend in Verbindungen ab. Natürlich gab es auch 
Studenten, die keine Mitglieder in Korporationen gewesen sind, sei es aus eigener 
Entscheidung, sei es angesichts obrigkeitlicher Verbote. Doch sie – gemeinhin als 
„Kamele“ bezeichnet – prägten nicht das studentische Leben der damaligen Zeit. 
Ausrichtung und Zielsetzungen der einzelnen Verbindungen waren höchst 
unterschiedlich. So gab es zwischen den frühen „Landsmannschaften“, aus denen sich 
teilweise beginnend mit der Rhenania, Guestphalia (beide Frühjahr 1820) und 
Borussia (1821) einige der noch heute existierenden Corps bildeten, der Heinrich 
Hoffmann von Fallersleben und Heinrich Heine zu ihren Mitgliedern zählenden 
„Allgemeinheit“, die kaum gegründet, im Sommer 1820 schon wieder aufgelöst 
werden musste, den frühen und späteren Burschenschaften sowie den auf andere Ziele, 
etwa musische, ausgerichtete Gemeinschaften mehr Trennendes als Verbindendes. 
Zwei Dinge waren allerdings allen Verbindungen gemeinsam: das Lebensbundprinzip 
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und das Conventsprinzip, d. h. Sitz und Stimme für jedes Mitglied bei allen 
Entscheidungen. 
     Der Alltag in den studentischen Verbindungen war durch zahlreiche Regeln 
festgelegt, die heute für Außenstehende meist fremd, wenn nicht gar befremdlich 
wirken. Schon die Aufnahme in eine Korporation war von verschiedenen Faktoren 
abhängig. Im Tagesablauf spielten vor allem in den ersten Semestern Fechtübungen, 
Mensuren und gesellige Zusammenkünfte in festgelegten Formen (Kneipen und 
Kommerse) eine wichtige Rolle. Hunde waren ständige Begleiter, auch bei Ausflügen, 
Wirtshausbesuchen und Renommierbummeln durch die Stadt. Die Zugehörigkeit zu 
einer Verbindung förderte den Zusammenhalt in der Gemeinschaft und diente auch der 
Erziehung der jungen Männer, die bei Eintritt meist erst 18 oder 19 Jahre alt waren 
und weitab von ihrem Elternhaus in einer fremden Stadt lebten. Die Einigkeit nach 
innen bedeutete allerdings Abgrenzung gegenüber den anderen Korporationen, die 
man im besten Fall tolerierte. Zumeist aber „kennzeichneten eher Uneinigkeit und 
Streitlust … das Verhältnis der Verbindungen untereinander“. 
     Die studentischen Rituale, die deutliche Kennzeichnung der jeweiligen 
Zugehörigkeit zu einer Verbindung, die auffällige Kleidung mit unverwechselbaren 
Accessoires wie die lange Pfeife, die im Laufe des 19. Jahrhunderts bei schlagenden 
Verbindungen zur genau festgelegten und genormten Mensur „unter Kontrolle“ 
gebrachten Duelle mit scharfen Waffen, das zu Anzeigen und Karzerstrafen führende 
lärmende und gelegentlich arrogante und provokante Auftreten in der Öffentlichkeit 
auch zur Nachtzeit und häufig mit ihren unter Bürgern als Luxus geltenden Hunden, 
der oft höhere gesellschaftliche Stand der vielfach aus dem Adel oder wohlhabenden 
Familien entstammenden Studenten, die meist nach einem Jahr wieder an eine andere 
Universität wechselten, brachten auch in Bonn eine signifikante studentische Bildkunst 
– Stammbuchblätter, Silhouetten, Semesterbilder und Studentenporträts – zum Blühen. 
Sie steht im Mittelpunkt unserer Ausstellung und stellt neben anderen Dokumenten 
eine wichtige zeitgenössische Quelle für das Bonner Studentenleben im 19. 
Jahrhundert dar. 
 
Sonderveranstaltungen im Rahmen der Ausstellung 

- 5. Februar 2012, 18 Uhr: Zur studentischen Bildkunst in Bonn; Vortrag von 
Dr. Sigrid Lange im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Sonntags am Rhein“ im 
Ernst-Moritz-Arndt-Haus, Adenauerallee 79, Eintritt: 5,00 Euro; 

- 4. März 2012, 18 Uhr: Von Kamelen, Füchsen und Hunden. Bonner 
Studentenleben im 19. Jahrhundert – ein Sittengemälde; Vortrag mit Musik 
von Dr. Ingrid Bodsch im Rahmen der Reihe „Sonntags am Rhein“ im Ernst-
Moritz-Arndt-Haus, Adenauerallee 79, Eintritt: 5,00 Euro; 

- 25. März 2012, 18 Uhr: Finissage zur Ausstellung mit Vorträgen, Musik, 
Führungen, Brot und Wein; mit Dr. Ingrid Bodsch und Dr. Sigrid Lange, 
Eintritt: 5,00. 

 
Homepage: http://www2.bonn.de/stadtmuseum/inhalte/studentica.htm 
 

– – – 
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Das Deutsche Historische Institut in Rom richtet am 23. Februar 2012 in Rom, Via 
Aurelia Antica 391 I-00165 Roma, eine Tagung mit dem Titel „Studieren im Rom der 
Renaissance“ aus. Einzelheiten unter: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/termine/id=18457 
 

– – – 
 
Im Rahmen des Forschungskolloquiums der Forschungsstelle für Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte der Universität Zürich, Kolloquiumsraum (Zimmer 015) der 
Forschungsstelle für Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, Rämistrasse 64, spricht am 23. 
Februar 2012 John Christie (University of Oxford) über: Agonism and Emulation: 
Medical Education and Medical Student Culture in C18th. Edinburgh 
 
Homepage: http://www.fsw.uzh.ch/forschung/fswkolloquium.html 
 

– – – 
 
Das Institut für Geschichte und Ethik der Medizin der Medizinischen Fakultät der 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg richtet am 13. März 2012, Halle/Saale, 
Seminarraum SR-MS-01, Magdeburger Straße 8, 06112 Halle, die Erste 
Mitteldeutsche Konferenz für Medizin- und Wissenschaftsgeschichte aus. Um 
Anmeldung wird gebeten unter: http://www.medizin.uni-halle.de/geschichte. 
 
10.00 Uhr: Begrüßung 
 
10.20 Uhr-11.20 Uhr: Kurzreferate I 
Ruth Schilling (Berlin): Ein Arzt und seine Praxis im 18. Jahrhundert: Johann 
Friedrich Glaser, Stadt- und Amtsphysicus in Suhl 
Andreas Christoph (Jena): Die Welt aus Weimar. Zur Geschichte des geographischen 
Instituts 
Ortrun Riha (Leipzig): Wissenschaftsbeziehungen im 19. Jahrhundert zwischen 
Deutschland und Russland auf den Gebieten Chemie, Pharmazie und Medizin – 
Akademienprojekt bei der Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig 
 
11.20 Uhr-11.30 Uhr: Kurzmitteilungen I 
Elena Roussanova (Leipzig): Aufbau einer Personendatenbank im Rahmen des 
Akademienprojekts bei der Sächsischen Akademie der Wissenschaften zu Leipzig 
„Wissenschaftsbeziehungen im 19. Jahrhundert zwischen Deutschland und Russland 
auf den Gebieten Chemie, Pharmazie und Medizin“ 
 
11.30 Uhr-12.30 Uhr: Kurzreferate II 
Maximilian Schochow (Halle/S.): Humanexperimente zwischen Leben und Tod. 
Gerichtsmedizinische Versuche an erhängten Frauen im 19. Jahrhundert 
Philipp Teichfischer (Magdeburg): „Nachlaßgeschichten“ – über die 
Wiederentdeckung eines Teils des Schönlein-Nachlasses 
Anna Urbach (Magdeburg): Epilepsie-Geschichten am Beispiel der Landes Heil- und 
Pflegeanstalt Uchtspringe 
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12.30 Uhr-13.30 Uhr: Mittagspause mit Imbiss im Institut 
 
13.30 Uhr-14.30 Uhr: Kurzreferate III 
Mathias Schütz (Halle/S.), Georg Marckmann (München) und Florian Steger 
(Halle/S.): Kampf um Kontinuität. Die Anatomische Anstalt der LMU im 
Nationalsozialismus 
Wiebke Janssen (Halle/S.) und Susanne Weidemann-Zaft (Halle/S.): Akademische 
Medizin in der DDR und ihre Akteure 
Florian Bruns (Erlangen): Eingaben von Patienten in der DDR als Quelle der 
Medizingeschichte 
 
14.30 Uhr-15.15 Uhr: Kurzmitteilungen II 
Marcel Korge (Leipzig): Kollektive Sicherung bei Krankheit und Tod. Fallstudien zum 
frühneuzeitlichen Zunfthandwerk in städtischen Zentren Sachsens (Chemnitz, 
Dresden, Leipzig und Zwickau) 
Thomas Bach (Jena): Ernst Haeckels Briefe und das Projekt einer Haeckel-
Briefedition 
Heinz-Jürgen Voß (Halle/S.) und Florian Steger (Halle/S.): Wechselwirkungen? 
Medizinisches Wissen zwischen Arabien und Halle 
Kristin Witte (Halle/S.) und Florian Steger (Halle/S.): Gab es Ärztinnen in der Antike? 
Eine wissenschaftshistorische Untersuchung der Legitimationsdiskurse - ein 
Werkstattbericht 
 
15.15 Uhr-15.45 Uhr: Pause mit Kaffee und Tee 
 
15.45 Uhr-16.30 Uhr: Kurzmitteilungen III 
Karin Bastian (Leipzig): Cinderellas Geburt. Die Sammlungsgründungen 
medizinhistorischer Abteilungen und Institute deutscher Universitäten im 20. und 21. 
Jahrhundert 
Matthias Zaft (Halle/S.) und Florian Steger (Halle/S.): Installierung einer 
Lernplattform zur Ergänzung der Präsenzlehre für den Bereich Medizingeschichte und 
Medizinethik der medizinischen Fakultät der MLU – Arbeitsbericht 
Eva Brinkschulte (Magdeburg): Magdeburger Forschungsprojekte und 
Forschungsperspektiven 
Florian Steger (Halle/S.) und Maximilian Schochow (Halle/S.): Medizin in Halle. Ein 
Rundgang durch die Stadt Halle und ihre Medizingeschichte 
 
Homepage: http://www.medizin.uni-halle.de/geschichte 
 

– – – 
 
Die Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart richtet vom 16. bis 18. März 2012 das 
vierte Weingartener Symposion zur Universitätsgeschichte aus, die Tagung „Die 
Universität Tübingen zwischen Orthodoxie, Pietismus und Aufklärung“. Sie findet 
statt im Tagungshaus Weingarten, Kirchplatz 7, 88250 Weingarten. Weitere 
Einzelheiten: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/termine/id=18496 
 



www.burschenschaftsgeschichte.de 

 – 11 –

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Universität, Wissenschaft und Öffentlichkeit nach 
1945“, veranstaltet im Rahmen des DFG-Projekts „Universität, Wissenschaft und 
Öffentlichkeit: die Universität Freiburg, ihre Mediziner und Geisteswissenschaftler 
(1945-1970)“ am 24. und 25. November 2011 in Freiburg i. Br., kann abgerufen 
werden unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=4025 
Bemerkenswert erscheint, es wird wiederholt von Vernetzung gesprochen, etwa im 
Bereich der Professorenkataloge (Kiel, Leipzig, Rostock), dabei die studentischen 
Verbindungen jedoch ausgeblendet. Beispielhaft sei nur Fritz Fischer genannt – 
erinnert sei an sein „Griff nach der Weltmacht“ –, der Uttenruthia Erlangen im 
Schwarzburgbund angehörte. 
 

– – – 
 
Ein Bericht über die Tagung „Die Institutionalisierung der Geschichtsforschung: 
Universitäten und Wissenschaftsakademien in Deutschland und Österreich (1850-1900)“, 
veranstaltet am 5./6. Dezember 2011 am Institut für Kulturwissenschaften und 
Theatergeschichte (IKT) der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, kann abgerufen 
werden unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/tagungsberichte/id=4030 Ohne als 
solche genannt zu werden, finden sich zahlreiche Burschenschafter wie Theodor Mommsen 
(Albertina Kiel) oder Julius Ficker (Frankonia Bonn). 
 

– – – 
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Der Grund, „worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“ ! 
 

Gesellschaft 
für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 

 

– werden Sie Mitglied! 
 

 
 
1909 gründeten einige historisch interessierte Burschenschafter die GfbG, um „Quellen und 
Darstellungen aus dem Gebiet der burschenschaftlichen Geschichte und der mit ihr 
zusammenhängenden Geschichte der politischen Bewegungen und Parteien in Deutschland in einer 
den Forderungen der Wissenschaft entsprechenden Weise herauszugeben“ und „jungen und alten 
Burschenschaftern den Grund zu geben, worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“. 
Seither erschienen 32 Bände „Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der 
deutschen Einheitsbewegung“ bzw. „Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen 
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“, dazu Beihefte, Sonderausgaben 
und zwei Bände Burschenschafterlisten sowie die bisher sechs Bände des „Biographischen Lexikons 
der Deutschen Burschenschaft“. – Helfen Sie mit, auch künftig für die burschenschaftliche 
Geschichtsforschung zu wirken, werden sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 EUR bzw. 10,00 
EUR für Studenten. Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen zum verbilligten Preis. 
 

Geschäftsstelle der GfbG: 
Hans-Jürgen Schlicher 

Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf-Lupburg 

e-Post: hans-juergen.schlicher@gmx.de 
 

www.burschenschaftsgeschichte.de 
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Interner Vermerk: 
www.burschenschaftsgeschichte.de 

 
 
 
 
An die 
Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 
– Geschäftsstelle – 
Herrn Hans-Jürgen Schlicher 
Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf (Lupburg) 
 
 
 
 
 

Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Gesellschaft für burschenschaftliche 
Geschichtsforschung e. V. und verpflichte mich, den von der Mitgliederversammlung 
festgesetzten Jahresbeitrag von zur Zeit Euro 30,– (Euro 10,– für Studenten)* bis 
spätestens 1. März eines jeden Jahres zu bezahlen. 
 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!) 
 
Name:                                                          
 
Vorname:                                                        
 
Geb.-Datum:                                                     
 
Beruf::                                                          
 
Burschenschaft/Korporation/nicht korporiert:                              
 
Anschrift:                                                        
 
                                                              
 
Telephon:                                                        
 
Fax/e-mail:                                                       
 
 

 
                     
Ort, Datum 

                          
Unterschrift 

 

                                              
* Nichtzutreffendes bitte streichen. 


